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Studien über Unterrichtsqualität

• Bekannte internationale Studien

• Third International Mathematics and Science Video Study (TIMSS-Videostudie)

• Program for International Student Assessment (PISA)

• Teaching and Learning International Survey (TALIS)

• TIMSS-Videostudie und nationale Folgeprojekte

• Startpunkt für Reformen des mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterrichts 

• Entwicklung der “Basisdimensionen von Unterrichtsqualität” und deren Anwendung sowohl in der 

empirischen Unterrichtsforschung als auch im Bildungsmonitoring, in der Schulevaluation und in der 

Lehrkräftebildung in Deutschland 

• Weitere Erkenntnisse über Qualität und Wirkung von Unterricht durch Videostudien mit Fokus 

auf exemplarische Unterrichtsinhalte: „Pythagoras-Studie“ (DIPF/Uni Zürich), IPN-Videostudie 

(Energiebegriff), DESI-Videostudie Englisch, IGEL-Studie Frankfurt („Schwimmen und Sinken“), 

PERLE (Leseförderung Grundschule), ...
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Einschränkungen bei internationalen Studien

• TIMSS-Videostudie

• Videografie einer Unterrichtsstunde pro Lehrkraft 

• Unterschiedliche Unterrichtsthemen (bedingt mangelnde Vergleichbarkeit zwischen Lehrkräften und 

Ländern)

• Wirksamkeitsaussagen nur in Deutschland möglich (Japan und USA keine Längsschnittstudie)

• PISA

• Querschnittstudie

• keine klassenweise Stichprobenziehung – keine Analysen auf Individualebene der Schüler*innen

• Auskünfte nur aus Schüler*innen-Perspektive

• TALIS

• Selbstberichte der Lehrkräfte und Schulleitungen 

• Keine Schüler*innenoutcomes (z. B. Leistungen, Motivation) 
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Fragestellungen der TALIS-Videostudie

• Was macht guten Unterricht in verschiedenen Ländern aus?

• Was sind Stärken und Schwächen des deutschen Mathematikunterrichts? 

• Gibt es unterschiedliche Faktoren der Wirksamkeit? 

• Kann man Qualität und Wirkung von Unterricht überhaupt interkulturell einheitlich untersuchen? 
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„TALIS-Video“ und „TALIS-Videostudie Deutschland“

TALIS-Video International

• Internationale Videostudie im 

Mathematikunterricht

• von der OECD initiiert 

• Organisation durch internationales Konsortium

• RAND Corporation 

• ETS (Princeton) 

• DIPF

• Zeitplan: Start 2016, Pilotstudie 2016/2017, 

Erhebung 2017/2018, Auswertungen 2019/20
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TALIS-Videostudie Deutschland

• deutscher Beitrag zur internationalen Studie 

„TALIS-Video“

• Projekt im Leibniz Wettbewerb (gemeinsam 

mit IPN und TUM)

• Nationale Erweiterung der internationalen Studie 

„TALIS-Video“

• Nationale Durchführung: DIPF

• Zeitplan: Start 2017, Auswertungen 2019/20



Studiendesign

Innovatives internationales Studiendesign

• Bezug zu einer festgelegten Unterrichtseinheit zum 

Thema „quadratische Gleichungen“

• Längsschnitt-Design: Pre- und Post-Design

• Kombination von Videos, Schüler*innen- und 

Lehrkräfte-befragungen, Unterrichtsmaterialien, 

Schüler*innen-tests

Nationale Erweiterung:

• Erweiterung des Längsschnitt-Designs (Pre-Post-

Follow-up-Design)

• Videografie einer weiteren Unterrichtsstunde zu 

einem beliebigen mathematischen Thema

• Erweiterung des Fragebogens um einige Konstrukte 

(z. B. Teacher popularity)
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TALIS-Video International: Stichprobe
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Teilnehmende Länder 

• Deutschland (8 BL), Kolumbien - Mexiko -

Chile (3 Provinzen) - Japan (3 Städte) - China 

(Shanghai) - England - Spanien (Madrid) 

• USA nach der Sondierungsphase 

ausgestiegen

Stichprobe

• nicht repräsentativ für einen Großteil der 

beteiligten Länder

• ca. 700 Lehrkräfte; ca. 17.500 Schüler*innen



TALIS-Videostudie Deutschland: Stichprobe
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Stichprobe in Deutschland

• Rekrutierung mithilfe professioneller Netzwerke

• Nicht-repräsentative Stichprobe (convenience

sample)

‒ N (Schulen): 38 

‒ N (Klassen): 50

‒ N (Lehrkräfte): 50 (davon 46 % weiblich; 

durchschnittliches Alter: 43 Jahre)

‒ N (Schüler/innen): 1.140 (davon 53 % weiblich; 

durchschnittliches Alter: 15 Jahre)

‒ Überwiegend Gymnasien (30)

‒ Überwiegend Schulen in West-Deutschland
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Alltagsbezüge und variierende Sozialformen: Kolumbien

Quelle: OECD Global Teaching InSights Video Platform



Sozialformen in Deutschland



Nutzung des Computers zur Exploration: Mexiko

Quelle: OECD Global Teaching InSights Video Platform



Einsatz digitaler Medien in Deutschland
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TALIS Video Study Components Basisdimensionen

Classroom

management
Classroom management

Routines

Monitoring

Disruptions

Klassenführung

Social-

emotional

support

Social-emotional support

Respect

Encouragement and warmth

Risk-taking Konstruktive 

Unterstützung 

Instruction

Assessment of and responses to 

student understanding

Aligning instruction to present 

student thinking

Teacher feedback

Eliciting student thinking

Discourse

Nature of discourse

Explanations

Questioning

Kognitive 

Aktivierung

Quality of subject matter

Explicit connections

Explicit patterns and generalisations

Clarity

Student cognitive engagement

Engagement in cognitively 

demanding subject matter

Multiple approaches to/perspectives 

on reasoning

Understanding of subject matter 

procedures and processes
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Anspruchsvolle Inhalte: Mexiko

22Quelle: OECD Global Teaching InSights Video Platform



Anspruchsvolle Inhalte: Deutschland



Kognitive Aktivierung - Beschäftigung mit anspruchsvollen Inhalten



Kognitive Aktivierung – Denkweisen ergründen: Japan

25Quelle: OECD Global Teaching InSights Video Platform



Kognitive Aktivierung in Deutschland



Konstruktive Unterstützung in Deutschland
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• Fachdidaktische Qualitätsmerkmale (explizite Verknüpfung und multiple 

Repräsentationen von Inhalten) sind wirksam für die Leistungsentwicklung.

• Zusatztest mit Bildungsstandard-Aufgaben: Wirkungsnachweis für 

„Beschäftigung mit kognitiv anspruchsvollen Inhalten“

Wirkung für die Leistungsentwicklung in Deutschland



Zielkriterium: Motivation – hier: Interesse am Fach Mathematik 

30



31

Motivation: Enger Zusammenhang mit Leistung nur in Asien



• Allgemein: Tendenziell positiver Effekt von Klassenführung und 

Konstruktiver Unterstützung

• Deutschland: Anspruchsvoller Unterricht (Beschäftigung mit anspruchs-

vollen Inhalten, Eingehen auf Schülerbeiträge) wirkt negativ auf die 

Motivationsentwicklung.

• China (Shanghai):

Anspruchsvoller 

Unterricht wirkt 

positiv auf die 

Motivationsentwicklung.

Wirkung auf die Motivationsentwicklung
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Merkmale der Lehrkräfte 
Hier: „(Fachlicher) Enthusiasmus“ der Lehrkraft (nach Kunter, 2011) 
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Erklärung der Motivationsentwicklung auf Klassenebene durch 
Schülerwahrnehmungen zum fachlichen Enthusiasmus der Lehrkraft
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